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Hörbuch kommt bei Hunden gut an – Tipps zur Erziehung

Das Hörbuch soll
Hundebesitzern
dabei helfen, gleich
vom ersten Tage an
Freude an den
neuen
Hausgenossen zu
haben. Foto dpa

Hamburg – "Brrrr, komm mal her", flötet Bea Eddelbüttel fröhlich, und kein Hund kann
sich entziehen. Die blonde Frau aus Rosengarten bei Hamburg hat eine ganz eigene
Art mit Vierbeinern zu sprechen. Zusammen mit der Autorin Maria Köllner hat sie
"Bea's Hundehörbuch" herausgebracht, einen Ratgeber zur erfolgreichen
Hundeerziehung. "Ich habe mich gefühlt wie 13 mit Pickeln", beschreibt Bea
Eddelbüttel ihre ersten Sprechererfahrungen im Tonstudio. "Aber es ist ja für einen
guten Zweck." Ihre blauen Augen leuchten.

Wer dem Hörbuch-Dialog zwischen der ausgebildeten Hundetrainerin Eddelbüttel und dem
Neu-Hundebesitzer Markus lauscht, soll lernen, wie man einem Hund erfolgreich Befehle
gibt. Schnell wird klar, mit welchem Tonfall man "sitz" oder wie bestimmt man "bleib" zu
sagen hat, damit der Vierbeiner gehorcht. Und diese ganz spezielle Betonung Eddelbüttels
soll gerne übernommen werden. "Es war daher unmöglich, auf Bea's Mikrofon-Abneigung
Rücksicht zu nehmen", erklärt Maria Köllner, "diese Töne hätte ich nie in einem normalen Buch
beschreiben können".

Das Hörbuch soll Hundebesitzern dabei helfen, gleich vom ersten Tag an Freude an ihrem neuen
Hausgenossen zu haben und verhindern, dass aus drolligen Hundebabys unkontrollierbare Monster werden.
"Es gibt tatsächlich Menschen, die auf Zehenspitzen durch ihr Haus schleichen, bloß um den Hund nicht zu
wecken", erzählt Bea Eddelbüttel. "Andere werden von ihrem Haustier jedes Mal quer über den Park gezerrt, wenn
es irgendwo etwas Spannendes entdeckt hat. Das muss nicht sein." Eine weitere wichtige Botschaft des
Hörbuchs ist daher: Der Hundebesitzer ist der Boss! Er entscheidet etwa wo der Welpe die erste Nacht verbringt
oder ob zerkaute Schuhe wirklich sein müssen. Bea Eddelbüttel zeigt ihm dann, wie er seine Überzeugungen
erfolgreich durchsetzen kann.

"Seit ich denken kann wollte ich Hundelehrerin werden", erzählt die 35-Jährige. Dennoch dauerte es relativ lange,
bis die gebürtige Mecklenburgerin sowohl beruflich als auch privat zum Hund kam. 16 Jahre arbeitete Bea
Eddelbüttel zunächst als Krankenschwester und widmete sich den Vierbeinern ausschließlich in ihrer Freizeit. "Ich
habe unzählige Bücher verschlungen und nebenher Fortbildungen gemacht", erzählt sie. Mit 30 Jahren bekam Bea
Eddelbüttel ihren ersten eigenen Hund und dann ging alles ganz schnell: Vor drei Jahren gab sie ihre Tätigkeit im
Krankenhaus auf, eröffnete ihre eigene Hundeschule "Dog Team Antares" und wurde hauptberuflich
Hundetrainerin. Ihre Philosophie: Der Mensch soll die Sonne für seinen Hund sein. "Ich arbeite daher ungern an
Fehlern, sondern am Erfolg. So komme ich meinem Ziel, dass Mensch und Hund ihren Weg gemeinsam
gehen, meist schnell näher."

Die Autorin Maria Köllner, deren Hunde ebenfalls schon bei Bea Eddelbüttel im Unterricht waren, bestätigt dies:
"Ich bin sehr froh, dass mit Hilfe des Hörbuchs nun noch viele Hundebesitzer mehr von ihr lernen können." Schon
jetzt geht das Konzept der beiden Frauen offenbar auf. Obwohl das Hörbuch bisher nur über das Internet zu
beziehen ist (www.beas-hundehoerbuch.de), ist die Nachfrage laut ihrer Aussage überraschend groß. Mittlerweile
plant das Team sogar schon Fortsetzungen mit Themen rund um den Hund. "Ich gewöhne mich also lieber
langsam daran, dass ich wohl noch einmal vors Mikro muss", sagt Eddelbüttel und lacht. lno 
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++Hurra: Der Ticker vom 21. November++
Kleine Umkleidekabinen frustrieren Frauen

Mehr als die Hälfte aller Frauen in Deutschland beklagt
sich nach einer Umfrage des 
Meinungsforschungsinstituts Emnid über den fehlenden
Komfort beim Anprobieren von Klamotten. 55 Prozent 
war es in der Kabine zu eng und fast genauso viele 
Frauen wünschen sich klappbare Spiegel, um sich von
allen Seiten betrachten zu können. Erst dann folgen
Kritikpunkte wie mangelnde Sauberkeit, fehlende 
Kleiderhaken oder schlecht verschließbare Vorhänge.

Meisterlicher Vielfraß

Der Japaner Takeru Kobayashi hat bei einem Schnellesser- Wettbewerb in 
Chattanooga, im US-Staat Tennessee den ersten Platz belegt. In sage und 
schreibe acht Minuten verschlang der Vielfraß 67 Hamburger und sicherte sich
somit einen Scheck in der Höhe von 10000 Dollar.

13 bringt kein Glück

Lottospieler aufgepasst: Laut einer Statistik des Lotteriebetreibers Camelot fiel 
die Kugel mit der Nummer 13 am seltensten. Die 38 ist dahingegen eine
Glückszahl schlechthin: Sie gehörte in den vergangenen elf Jahren 182-mal zu
den Gewinnzahlen. Dieses Phänomen bestätigt sich sogar auch in Deutschland,
wie aus der offiziellen deutschen Lotto-Statistik hervorgeht.

Ein Hörbuch für Hunde

Bea Eddelbüttel hilft Besitzern schlecht erzogener Hunde aus der Patsche:
Zusammen mit der Autorin Maria Köllner hat sie „Bea’s Hundehörbuch”
herausgebracht. Es dient dazu, den tierischen Hausgenossen erfolgreich Befehle
beizubringen. Beispiel: „Brrr, komm mal her.” Die Hörbücher gibt es bisher nur
im Internet zu kaufen, doch die Nachfrage ist schon so groß, dass die
Hundelehrerin wahrscheinlich noch einmal vor das Mikro muss.

Sandra Sartison
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